
Tschernobyl-Gedenktag                       
in Brokdorf am 24.4.22
           - Infos mit mehr Hintergrund -

Bericht in der Wilsterschen Zeitung vom 25.4.22:



Hier nochmal das Foto aus der Wilsterschen Zeitung    
vergrößert mit der Rednertribühne im Hintergrund:

Von den in der Wilsterschen Zeitung zitierten Rednern können wir das Manuskript 
der Rede von unserem Freund Fritz (ein Aktivist der ersten Stunde) nachfolgend 
unter diesem Link bringen: http://antjeundieter.de/wp-content/uploads/2015/09/Fritz-
Rede-in-Brokdorf-zum-Tschernobyltag-am-24.04.2022.pdf                                                  

Zusätzlich hat Hinrich Schultze (Dokumentrarfotograf) die Rede von Fritz als Video 
aufgenommen: https://youtu.be/iyMFx8VLPKk  - sehr informativ und sehenswert! 

Desgleichen hier das Manuskript der vorbereitete Rede von unserem Freund 
Gerhard  http://antjeundieter.de/wp-content/uploads/2015/09/Manuskript-der-
vorbereitete-Rede-von-Gerhard.pdf 
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Hier noch einige Impressionen von unserer Freundin Maike:



Und last but not least: Der Atomausstieg ist nicht durch die Vereinbarung vom 14. 
Juni 2000  von der rot/grünen Regierung erfolgt sondern schon vorher 
klammheimlich aber definitiv mit Brokdorf – aufgrund des breiten Protestes und 
massiven Widerstands. Dazu nur als ein Beispiel- dieses Dokument vom gesprengten 
Mast am AKW Brokdorf:
http://antjeundieter.de/wp-content/uploads/2015/09/1984.04-gesprengter-Mast-in-Brokdorf.pdf  
Das AKW Brokdorf wurde zwar noch gebaut – aber nach Brokdorf wagte der Staat 
nicht noch ein einziges weiteres AKW überhaupt zu planen. Dabei waren allein an 
der Elbe 10 weitere AKWs vorgesehen. Die Atombetreiber hatten bereits für das 
nächste AKW einen Bauplatz in der Gemeinde Kollmar an der Elbe gekauft.                 
Der Anti-AKW-Film „Unser gemeinsamer Widerstand“ bringt dazu eine komplexe 
Zusammenfassung unter diesem Link: https://youtu.be/b8ovazfJ-0s              
Die TAZ resümierte: „Der Film ist ein Dokument der Anti-AKW-Bewegung.“

Zur Info weitergeleitet.
Mit solidarischen Grüßen
Antje und Dieter
www.antjeundieter.de 
https://t1p.de/Autoren-Nach-Lesung 
https://t1p.de/Politisches-Gedicht

https://t1p.de/Anti-AKW-Video 
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